
Die Vorteile eines 
Checking-Aceounts 

sind mannigfaltig 

Einer derselben ist die Bequemlichkeit Ver- 
pflichtungen nachzukommen, ohne baares Geld 

herumzutragen nnd wechseln zu müssen. Ein 
anderer ist, daß wenn ein Check indorsiert ist, 
er so gut wie ein Receipt ist. 

Versucht das Weit-System der 

Farmers sc Merchants 
.....StateBank..;.. 

Die Bank im der Ecke 
W. H. Harm, Präsident M. S. Weston, VizeiPräsident 
P- A. Tulleys, Kassierek C. T. Hoch-, Hülfe-Kassieref 

Depositors in dieser Bank sind but den Depositors 
Guaranty Funk- des Staates Nebraska g chüht 

Haus-seinigen 
Die Zeit des Hausreinigens und Renovierens ift jetzt 

bald hier und wir find für diesen Zweck gut vorbereitet, Eu- 
ren Wünschen nachkommen zu können. 
Shade0, Senenh Cnrtain Gochs, ijstain Read- 

iBrufbed, und alle anderen Sachen 
die Ihr fiir diefen Zweck gebraucht, zu mäßigen Preisen. 

Fragt nach unserem Profit teilendem Plane 
Für Sonnabend, den SO; Mütz, alle Ofterneuigkeiten, 
die übrig geblieben find, gehen für 5c und loc. 

THE WONDER STORE 
The all price variety store 

waetemamen Peerleß Pattcrng 

Lohn Grohmann John Suckstorf 

The Two Joha- 
Farmers Hauptquartier 

Die besten Weine, Liquöre und Eigarren stets an Hand. 
Sturz berühmtes Bier an Zupf. 

Wir sind im n e u e n Quartier, eine Tyük südlich vom 
alten Plas. 

Monarch No. 1 Dip. 1 bis 75 
knkiett Seil-C jagt stiegen im, met Auf-, Entschwunden du- Re- 

Ihn-as In jedeijan- 
Das Bestelfuer 

Schsfh Musiks. Muse« VIII-l nnd Schweine 
bchuotzt Holz von Faeulniss 

Mkt us de- 

lioC. Chemical Concern, Linooln. Neb. 
sum one-ai- m sauste-O Osts-»e:store. 

Laßt Euer Geld zu daqu 
Stude- uicht Euer Geld aus Bliomäeld. sweuu Im- ca 

neu krittmiitgeu Juki-latet oder Lin-oder wom. 

Der Bloomsield Jnknhutor 
nnd Brander 

buntes seM M qui und zieht ikm Hut-scheu urofk wack- 
iu um wu- usgnd km endete Weiden-. denkst-so umscqu- 
Incd. Sie tun nimm Zufrisdiadm zu geben oder ums 
Gkib wnsd zum »du. Kaum str Islspsum Verkauf 

Zehn Beter-euer 
Dem-sum von In stattfile Juwsakskjsmveuv 

PKainpsm erneuert. 
Truppen anTschataljas 
» 

Linien rücken vor. 
'S 

» 

) . . 

Adriawnepel bombardiert. 

Türkische Regierung eeläskt eine 
Proklarnatian, in der sie erklärt, 
dass die von den Balkanländern 
gestellten Bedingungen einfach 
nicht annehmbar sind. — Frank- 
reich verlangt sofortige Freigabe 
des französischen Dampscrs »Heu- 
ri Fraissinet«. — Der frühere 
griechische Gesandte in Konstan- 
tinapec in wichtiger Mission in 
Rom, Italien, eingetroffen. —- 

Oriechenland wünscht in den Be- 
sih der aegäischen Inseln zn kom- 
men. —- Lonsti Bey verhaften 

KonstantinopeL 15. März. Heute 
hier bekannt gegebene amtliche Pulle- 
tins besagen, daß vor Adrinopel 
heute ein leichtes Bombardement statt- 
gefunden habe und daß eine Abtei- 
lung der Truppen der verbündet-n 
Ballanliinder an den Tschatalja Li- 
nien vorzurücken versuchte. Zugleich 
hat die Nr ierung in einer speziell 
ftir diesen weck ausgegebenen Pro- 
tlaination erklärt, daß die von den 
Baltanländern gestellten Bedingungen 
einfach nicht annehmbar sind. Die 
Pforte hat fich bereit erklärt, eine 
endgültige Entfcheidung der Mächte 
abzuwarten. 

Köln, Deutschland, 15. März. Nach 
einer bei der oMinifchen Zeitung« 
aus Berlin heute eingetroffenen De- 
pefche haben die europäifchen Groß- 
mächte durch ihre Vertreter erilitreu 
lassen, daß mehrere der von den Bal- 
ianliindern gefiellte Friedensbedtnguw 
gen einfach unannehrnbar find. J- dor allem die betreffs der Ueberga 
der Festung Scutari. Nach dieser De- 
pe che haben die Mächte sich das Recht 
·rt rotert, die Grenzen des zutiinftb 
gen Staats Ilbanien felbft zu regeln. 

Paris, 15. Märs. Der französi- 
fche Minister fiir Austviirtige Angele- 

enheiten, That-les Jennart, hat den 
anzöfifchen Botschafter in Konstan- 

tinopel angewiesen, den Kreuzer 
«Leon Gambetia«, der fich augenblick- 
lich in dem hafen von Konstantinopel 
befindet, nach den Dardanellen zu be- 
ordern, damit er dort die iüriis n 

Behörden veranlasse, den französif n 

Dampfer»henri Fraiffinet« aus Mar- 
feilles frei zu geben. Dieser wurde 
angehalten, weil er angeblich Konter- 
bande Artikel an Bord führte. J 

Rom, res. Mär-. got. økypgktezf 
der frti re griechische Gesandte in 
Lonstan inopel, traf heute hier ein, 
unt die italienische R ierung zu ver- 
anlassen, der griechi chen Regierung 
bei dein Versuch, die Annexion der 
Aegäischen Inseln, die die Griechen 
während des ganzen Balkantriegez 
besedt hielten, durchzusenem err 

Gryparis wird darauf auf-nett am 

machen, daß mit Bezug aus das Mit- 
telmeer eine sehr ernste Situation ge- 
schaffen werden würde, wenn man 

nicht dafür sorge, daß Griechenland 
in den Besitz der Aegäischen Inseln 
kommt. 

Sofia, Bulgarien, 15. März. Jn 
der Si ung der Sobranje erklärte 
heute remierminister Geschdw, daß 
die verbündetcn Baltanstaaten völ- 
lig einig seien. Diese Erklärung gab 
Veranlassung zu einer längeren De- 
batte, in der mehrere Führer der Op- 
position betreffs der Aussichten flir 
die Union der Valtanstaaten sich fehr 
presinristisch zeigten. Sie verlangten, 

’daß die Regierung betreffs der angeb- 
lich vollständig ungerechtfertigten For- 
derungen der Rumänier einen festen 
Standpunkt vertrete. 

—.. —.« O 

Konftautinopeh 15. März. Lousti 
Bev, der Setretär des Prinzen Sa- 
bad Cddins, der fich seit langer Zeit 
verborgen gehalten dat, wurde heute 
net-hattet Er wird deßhalbng sich 
»in einer Verschtoörung gegen dte RO- 
gieruug beteiligt zu hatten. Dieser-; 
Akkhuftung sollen noch andere sensasj 
titsuelte Utertyaftungen folgen- 
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Klassische Styles 
Damenausftattungen 
ttttttttttt 
« Unser Laden ist voll von neuen Kleidern, und 

alles glänzt mit«der Frische des Frühlings. 
Wenn Ihr einen Friihjahrsmantel, Anzug oder 

Rock braucht, werdet Jhr ess schwer finden, der Anzie- 
hungskraft unserer seinen Kleidungsstücke zu wider- 
stehen. 

Der Style, das Passen, die neuen Tuche, Farben 
und hohe Qualität in der Arbeitung werden die stärk- 
sten Vorurteile, die Ihr gegen dieselben habt, brechen. «"( 

Neadystoswear Kleider 
Damens nnd junge Damen-Mantel 
in dreiviertel und ganzer Länge, gearbeitet aus Serge 
Dia nol, Whipeord, Bedford Cord, die größten Werte 
die uch je offeriert wurden für 85.00, 7.50, 10.00, 
12.50, 15.00, 17.50, 20.00, 25.00. 

Damen-, junge Damens und Kinderkieider 
von den einfachsten Hanskleidern bis zu den feinsten 
Nachmittagskleiderm 
Damen- und junge Damenröcke 

Wir haben die berühmten Gebrüder Scheuerman 
Röcke, sie sind richtig geschnitten, richtig im Material 
und richtig im Siden. Wir haben eine große Auswahl 
von Styleö und Farben zu mäßigen Preisen. Werte 
von 825.00 bis 20.00. 

Kommt jetzt weil wir eine große Aus- 
wahl haben. 

A. C. 8z E. F FITITer 

Pilgrim's 
Progress 

.....im—. 

Star-Theater 
Sonnabend- 

« 

den 22. März 
Pilgritn’s Progreß ist eine großartige 
Borstellomg in 4 Reels. Ein biblifches 
Meisterstück. welches Szenen aus Bu- 
nvan S schönem Traum, von Kirche nnd 
Schule gntgeheißen als das größte tell 

gwse deweguche But-, das se busycslcilä 
wurde. Kennst früh und vermeidet 

den Andrang. Nachmittagssijo Uhr. 
Abends Um Uhr-. Eintritnpketie 10 
und 15 Senkt 

- dumm« Juda. ts. M Hish- 
deat Genus hat die III-m e Imm- 
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die wachsen «- Mtehend aus Gemüte-, Blumen- und allen For-en Iarmiamexciem 
sowie Furcht-, »Hier- und Woldbstume« Beerens und Blumen- 
itmuchkt und Mai-In· 

Sie kauer nirgend-wo billiger nnd besser Ach verkauft direkt 
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Auch hemmer Fromm-Im uns Bäume unh- Vflanzen M Ahn-blas 
vol-sw. Meine Samt-kenn sntspkechen dem Geist-· von Nebras- 
ka, betreffs Nemle und Keunkmft 

Schrein heute fnk mein Garn-abwi- Es ist stei. 
Cum-n Nurfckseo and Seid Dense. Bot 78 Beatrice« Reh-· 

C arpet -Webcrei 
leau C. Pages-hassen in Waufa mödm bekannt machen, daß lsie alle Zotten von Cnrmt Das-du« Hm vollen Zufriedenlnsit auss- 

fuhrt zu Prrmsu von Lin· aufwan » nun- isu Bitt-m Scr ice-est 
den Wräu Adresse: R.l l, an M, Wunsch Nin Phone E 102 
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pr. Z. B. Zettel 
Z a h u a r z t EOfstre über Tannen kl- Nek- 

chacm Stark ank. thm 75 
Wes-mild Ickssr. 

Keine Arbeit am Sonntag 

St. J. Hakka Mkmm 
Arzt und Ort-wagt 

UND · s s s — 

A. D. Hanfm 
Vanle sin 

Grabsteinen nnd 
gleimmätcrn 

»was-im sk- nux wann II ais-NO 
via-»Da smmdmsmzsuumt 

Lcikt die Getmania Anuonckn 


